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C. S. 2jtn Stnseiger ber ©tabt Sei»" fanb fid; folgenbe Slmtonce: ©efunben.
(Sine Satuenufjr mit Äette in einem Sioggenatfer." O. i. ii. Sa braudjen
bie ©enfer bod) teine Slngft meljr su tjaben, baä Vniunictjroeiger Grbe ift ja längft
oerbuftet. I*. ,F. i. M. Siele SBeiber befigen gerabe bas am roenigften, ioas
fie am fjeroorragenbften jur Sdjau tragen .ôerj". W. i. K. Sefen Sie
bie iüngft erjdjienene Vrofdjüre : SBeldje ©efafjr brofjt ber Sdjtoeis oon ber Uni=

oerfitcit fJreiSurg?" Peter. So, fo! Sie Slmerifaner turnen alferoings
gemütf)lidjer geroefen. ©ruf?. L. M. 1. JI. Sie 3tätt)fel=3luflöfung folgt erft in
nädjfter 3!o., ba immer nocb neue Söflingen eintreffen. i. $. .1 Sie ©ebanfen;

jpäfjne eineê Strtitlerie^-elbioeibels" fönnen toir leiber su Sficbtê anberetn oerroenben, alâ

jum Äaffee foeben. JG. Safi mir oom Slff abftammen ift jroar eiu grofeer

Sug, bodj ©fei jum SSerloofen gibtê audj bei uns genug. K. S. Siefe
grofee Üb um est fjat" bet (Sibgettoffen ift nur ein ortfiogtapfjifdjer Salto
mortale beê SeÇerê. ©fdjädj nüüb Voferê! B. i. T. Sie Stelle: Sie
Defftreidjer leiften in ber "Malerei nidjtê ©ebeutenbèê", leibet nur an einem

Srucffefjler. (Ss fjanbett fidj nidjt um Oef;Streidjer, fonbern um Cefterreidjer.
O. P. Sie üedjte beißen mir, roenn man ifjnen bie Ringer in baä SJlaul

fterft. F vit r.. 2ldj, mir ift fein geeunö bereit, ben idj bei ©elegentjeit
fann alê Sefunbanten braudjen". Sbefterjt benn bie greunbidjatt barin, bafi
ein greunb bent anbern fjilft, fidj im Suell nteberfnalleit ju laffen? Z. i. ti.
33efjalten Sie ben Sodoogel tjübjdj fühl. Frau v. D. Slls ber Çert §ür=
ipredj ju offnen fagte: Sie müfjten eine reljenbe Sdjioiegermutter fein", tann er
mögtidjerroeife bamtt gemeint fjaben: ^dj bitte um bic .vutttb xV)rel* ïodjter". Slber

fetbft toenn mir biefe Sluffaffung tljeilen, toaê fjilft eê ben fdjönen Slugenblitf
fjaben Sie uerpafit. Tb. i. II. SJiit ädjten Stofefopftilirett fanu man §a\d=
nüffe nuffdjfagen, ofjne bafi fie bas irgeubroie itn ©ang gentrt. Hotelier
Ht. SBir fönnen Jfjnen nidjt baju ratfjen, ein .v>otel iu Slfrifa am (Eingänge ber

Sßüfte Saljara ju erridjten. ^sfjre Hoffnung, bafi bie oerfcfjieöenen Saraoanen bei

Jljnen einfefjren mürben, mag feine »erfeljlte fein, aber eê ift audj Beitfbar, bafi
beim erften Sauten ^Ijrer «öotefgfotfe roeniger öie SJiittagêgnfte alê bie loitDen ïfjiere
ber Sßüfte fjerbetetten mürben, um bie idjioarseit Kellner mit Sjtgjj unb .fraar su

freffen. Ueberlegen Sie fidj bie Sadje nodjmafs. Temperenzler. SBir
fönnen Ahlten nur nodj (ittifon oorfdjlagen. SBenn ber SJcann fo fjeruntergefotnmen
ift, bafi er, atê Sie ifjm einen Uetrunfenen jeigten unb auf beffen fjâfifidjeê ©e=

bafjren aufmerffam madjten, auêrief: Sief), fo einen Stattid) möcfjte idj aud) fjaben !"
bann fjetfen gute SBorte nidjtê mefjr. S. T. i. M. Sie finben baö betreffenbe
Vilb, fo oiet mir roiffen, in ber ehemaligen Sdjad'fdjeu ©alterte. Dr. ehem.
yiier folgt 3$t Stejept jur Sjefeitigung ber Stt'afienidjleppe : SJiaii nefjnte eine Gigarre,
Stürbe fie an, bampfe redjt tüdjtig brauf loê uub blafe ben Staudj auf bie 511 be=

feitigenbe Strafienfcfjleppe. Sie Sdjleppe toirb fid) mit bem Sampfer 511 einem

Sdjleppbampfer oerbinben, uttb bie Strafie toirb oon ber Sdjfeppe frei. Dkli.
Gê fjeifet nidjt nur: Slttê ben Stugen, aus betn Sinn", fonbern nod) öfter: Sodj
bie Gine ift eê nidjt". H. I. Berl. Grfjalten, Sanf. K. i. B. SJÎit

gr. 3. 10 ift bie Sadje in Drbnung. ©rufe. Lucifer. Siod) eben recfjt ge=

fommen, uro bas Soifantere sunt Seffert su geben. Sotcfje Väber meist ber Hau
ton gürid) feine auf, ba müffen Sie fidj fdjon an ben Santon Slargau tjalten.
N. 'S. SBir müffen banfenb ablefjnett. Verschiedenen. Auoitnmcs
roirb nidjt berüdtflrfjtigt.

Empfehle meinen geehrten Bekannten und Gästen meine

Weinstube zum Peterhof"
Schlüsselgasse 12 ZÜRICH I 12 Schlüsselgasse

Werde mich bestreben, durch gute Küche, reale Weine, offen und in
Flaschen, das Zutrauen meiner werthen Gönner zu erhalten. 69-13

Höfl. empfiehlt sich

R. Bloch, bisher .Schwertkeller.

Reithosen, solid und bequem
.1. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (4b-)

Berndorfer Reinnickel-Kochgeschirre

REIN-NICKEL
PATENT

mit beistehender Schutzmarke bieten die sichere Garantie, dass Bie durch
und durch aus massiv reinem Nickel hergestellt sind, während die meisten im
Handel befindliehen sogenannten Nickel-Koobgeschirre aus plattirtem Eisen,
vernickeltem Messing oder Zinn bestehen, nach deren baldiger Abnutzung derartige
Geschirr« unbrauchbar und werthlos werden. Dagegen verlieren die Berndorfer
Kochgeschirre den Metallwerth nie und werden jederzeit im Umtausch mit Fr. f.
per Kilo zurBckgekauft,.

Die Berndorfer Rein - Nickel - Kochg ischirre sind unverwüstlich, brauchen
innen nioht verzinnt zu werden und besitzen absolut keine gesundheitsschädlichen Eigenschaften.

Reparaturen sind ausgeschlossen, während z. B. von emaillirten Geschirren das Email
abspringt, o er von kupfernen Geschirren das Zinn abschmilzt, wodurch derartige Geschirre reparaturbedürftig,
unbrauchbar und gesundheitsgeführlieh werden.

Das Kochen in Rein-Niokel erfolgt rascher. Die Reinigung geschieht einfach durch Sand

und Wiener Kalk.
Znr Beachtung! Um vielfachen Anfragen zu begegnen, sei bemerkt, dass die neuerdings in den Handel gebrachten Aluminium"

Kochgeschirre im praktifchen Gebrauch nicht verglühen werden können, da das Reinnickel-Metall stahlhart und bedeutend widerstandsfäh ger ist.

Berndorfer Metalliaaren-Fabrik ARTHUR KRUPP
in Berndorf, Nieder-Oesterreich.

Vertreter für die Schweiz : Jost Wirz, Solothurn
wo Muster uod freisbücher bezogen werden können.

Berndorfer Reinnikel -Kochgeschirre sind auf Lager und können bezogen werden

in den meisten grösseren Haus- und Küchenmagazinen der Schweiz.
Nur die mit nebenstehender Schutzmarke versehenen Kochgeschirre bielen die sichere Garantie, dass die-elben durch nnd durch

aus reinem Nickel von 9S bis 99% Feingehalt hergestellt sind, während die meisten im Handel befindlichen sogenannten Nickelgeschirre
aus Eisen, Messing oder Zink bestehen, und nur mit einer dünnen Nickelschicht plattirt sind, nach deren baldiger Abnützung dtrartige Geschirre
unbrauchbar und werthlos werden.

r ¦

ZÜRICH III
£tncm geehrten publifum madjen bte ergebene SlitjCtge, bafj

roir mit Samftag ben 20. ~S\\\\ bas neu erbaute, bei ber Kaferne
gelegene

l)otd unb 2\eftaurcmt Bernerfyof"
eröffnen roerben.

Wir roerben beftrebt fein, burdj reelle meine, gute Küche, bei

prompter öebicnuug uttb mäßigen preifen 3e£)ermc"11' 5U befriebigett
unb empfeblen uns angelegentlidjfl

Propriétaire: (Sérant:
n>cItcrt-3tiTr. (j>tro LM.ifcr-dîInnr.

Der beste Magenbitter
BITTER DENNLER

ZUEICH I1TTERLAKEN
Der ächte l>eillller - Bitter erfreut sich seit 35 Jahren als sehr wirkungsvolles

Appetitmittel allgemeiner Beliebtheit. Mit Wasser vermischt sehr angenehmes,
dem Magen best bekommendes Zwiscliengetränk. 61-10

,x n0rK6ll6r6i
Römischer Thun». Prachtvolle Aussicht auf Stadt u. Thallandschaft

Schöne Zimmer à Fr. 1.50. Mittagessen à Fr. 1.50

Peine Weine (offen und in Flaschen)
Schöner Salon für Vereine, Touristen

Alte Chorherrenstube. I

O. 8. Im Anzeiger der Stadt Bern" fand sich solgcnde Annonce: Gefunden.
Eine Damenuhr mit Kette in einein Roggenacker." » i. <i. Da brauchen
die Genfer doch keine Angst mehr zu haben, das Brauuschweiger Erbe ist ja längst
verduftet. I<. ,R. i. Fl. Viele Weiber besitzen gerade das am wenigsten, was
sie am hervorragendsten zur Schau tragen Herz". HV. i. It. Lesen Sie
die jüngst erschienene Broschüre: Welche Gefahr droht der Schweiz von der

Universität Freiburg?" »eter. So, so! Die Amerikaner wären allerdings
gemüthlicher gewesen. Gruß. Zl. l. Die Räthsel-Auslösung folgt erst in
nächster No., da immer noch nene Lösungen eintreffen. I. 8. .1. Die Gedanken-

spähne eines Artillerie- Feldweibels" können wir leider zu Nichts anderem verwenden, als

zum Kaffee kochen. - 6i Daß wir vom Asf abstammen ist zwar ein großer
Lug, doch Esel zum Verloosen gibts auch bei uns genug. ». 8. Diese

große Rhnmesthat" der Eidgenossen ist nur ein orthographischer Salto
mortale des Setzers. Gschäch nüüd Bösers! ». ì. V. Die Stelle: Die
Oelstreicher leisten in der Malerei nichts Bedeutendes", leidet nnr an einem

Druckfehler. Es handelt sich nicht um Oel-Streicher, sondern um Oesterreicher.

». Die Hechte beißen nur, wenn man ihnen die Finger in das Maul
steckt. I'rlti«. Ach, mir ist kein freund bereit, dcn ich bei Gelegenheit
kann als Sekundanten brauchen". Besteht denn die Freundschait darin, daß
ein Freund dem andern hilft, sich im Duell niederknallen zu lassen? i. <».
Behalten Sie den Lockvogel hübsch kühl. v. ». Als der Herr
Fürsprech zu Ihnen sagte: Sie müßten eine reizende Schwiegermutter sein", kann er

möglicherweise damit gemeint haben: Ich bitte um die Hand Ihrer Tochter". Abcr
selbst wenn wir diese Auffassung theilen, was hilft es den schönen Augenblick
haben Sie verpaßt. Vt>. t. Tl. Mit ächten Roßkopsuliren kann man Haselnüsse

ausschlagen, ohne daß sie das irgendwie im Gang genirt. »«»r,«Ií«i-
?tt. Wir können Ibnen nicht dazu rathen, ein Hotel in Afrika am Eingange der

Wüste Sahara zu errichten. Ihre Hoffnung, daß die verschiedenen Karavanen bei

Ihnen einkehren würden, mag keine verfehlte sein, aber es ist auch denkbar, daß
beim ersten Läuten Ihrer Hotelglocke weniger die Mittagsgäste als die wilden Thiere
der Wüste herbeieilen würden, um die schwanen Kellner mit Haut uud Haar zn

fressen, lleberlegen Sie sich dic Jache nochmals. Vemperen^lei à-ir
können Ihnen nnr noch Ellikon vorschlagen. Wenn der Mann so heruntergekommen
ist, daß er, als Sie ihm einen Betrunkenen zeigten und auf dessen häßliches Ge-

bahren aufmerksam machten, ansries: Ach, so einen Rausch möchte ich auch haben!"
dann helfen gute Worte nichts mehr. 8. 1'. i. ?I. Sie finden das betreffende
Bild, so viel wir wissen, in der ehemaligen Schnck'schen Gallerie. »i». eI»Sil».
Hier folgt Ihr Rezept zur Beseitigung der Straßenschleppe : Man nehme eine Eigarre,
zünde sie an, dampfe recht tüchtig drauf los uud blase den Ranch auf die zu
beseitigende Straßenschleppe. Die Schleppe wird sich mit dem Dampfer zu einem
Schleppdampfer verbinden, und die Strasze wird von der Schleppe frei. »kli.
Es heißt nicht nur: Aus den Augen, aus dem Sinn", sondern noch öfter : Doch
die Eine ist es nicht". ». i. »«»l. Erhalten, Tank. ». i. ». Mit
^vr. 10 ist die Sache in Ordnung. Gruß. I^neilker. Roch eben recht
gekommen, uw das Pikantere zum Dessert zu gebeu. Solche Bäder weist der >lnn
tou Zürich keine auf, da müssen Sie sich schon an den Kanton Aargan halten.
> X. Wir müssen dankend ablehnen. Ver»eliieàvi»«»». Anonymes
wird nicht berücksichtigt.

Lrnpteble meinen Aeekrlen riekannten unä (kästen meine

SctilüsselssÄsse 12 2Ì7Iî.IVIl I 12 ScblüsselA-r-zse
XVeräe mick bestreben, äurcb Zute Xücke, reale Weine, offen unà in

b'Iascken, às Zutrauen meiner ^vertken (Bonner ?.u erkalten. 69-13
bläst, emptieklt sick

It. »I«< K, Kisker LcknverlI-eller.

.1. »«rîe«x, àrckanâ-l'ailleur, ?oststr->.sse 8, 1, IZtage, ^iirivll. (4b)

nLm-me«<ril.

mit dvisìàvn àer 8ot>ntima,rllv bist en ài« «jener« K»rs,vtiv, das» «is ànrok
unâ tlnrvd sus ma,s«iv rvinvm Xiàvt kcrxssisllt sinà, vskreuà àis rnsistsll im
tlsllàsl bokllàlivkon sogensnntsll I^icksI-lîovbASsoìlirrs sus plattirtsw lZissa, vsr-
niekslt-rn AlessivA oà«-r 2inn bsstsbsll, oîìeìi àsren dalàiAsr ^bu^t?.uoA àsrartizs
tissokirre unbrsneribsr nnà wg'tklos vsràgll. OsAszsn vsrlisrsa àis ksrnàorksr
kioe,k-esekirrs àsn Nolsllv,srtk vis uvà veràen zsàsrz:sit im Umtau^ok mit k'r. 5.

per Tilo ûurNok^sìîàult,.
Ois ljsroàorker kein - Xiàsl - üoobß !sobirrs sinà nllvvr^vnstliolr brsueken

i»QSo niont verrinnt 2>, veràsa unà dssit2->n sbsolut keine K«snn<tneitssotl>i<llivtr«n LiAvuseturktsn.
Repurkrturvn sinâ àUSKvsonlnssvn, vâbrenà 2. L. von eraaillirtsn Sesokirrsn àss Lmsil sb-

springt, o sr von àpksrnen Ossndirrsn às, 2inn sbsvbmil2t, ^voàureb clsrsrtißs tZ-Zksbirrs rspsrsturboàûrktix,
unbrsuobbsr unà ^esllvàllsitSAskûkrlion v^eràen.

Vus kovlron in Kvin-Moìivl erkol^t rîrsoner. Ois lîeiniKltiiK zesebivkt sinksoìi àureb Kanâ

unà Viensr LsIIc.
/înr Lss-vNtnnK! Um visltsekso àkrs-en 2u bsAsxnsn, sei ksinerlît, àsss àis lloui-ràillx'», in àen Usnàel Asbrsobtea Aluminium'

tîoeliAesetiirrs iin prsktikobeo Osbrauek niokt verbin den v-eràen können, às àss ksillnioìigl-àtvtsll stsblbsrt uuà bsàsutsnà viàsrstsnà-ksk ger ist.

in Ssi'nàf, diikl!ki'-l)k8îei'>'kieli.
Vertreter kiir àis Sekvà : ^osi Loloillurn

vo Auster noà l^reisbüskor bs^vAen veràen können.

öörntsori'kr kîsinnil<vl - Kockgssctiirrk sinà ank I^xer unâ ìîônnsn de^o^ôn ^eràeri

ÌQ â6Q msis^sQ A'i'össSi'sii IZaus- unâ LIûàsQuias'aLiirlSli âsi- Leà^vsi^!.

àr «Us mit uvbvnstelivnâsr Kennt'imàrlLv vorsebenen Xoengssokirrs distsn àis Siekers (Zarsotis, àsss àis slben ànrvd nnà ànrvd
ans rvinvm Xiàeì von 9-^ bis 99° » trsinxekslr kergestsllt siaà, >vZbrenà àis msistea im LIsllàel beLlläliodell snKvnunntvn Xivk.vlKssonirrv
sas Lisen, NessivA oàsr ^illk bssteksv, uoà nur mir sinsr äüvnsn >iokel»ckietit plsttirt sinà, nscd àsrsn bslàixsr àKnûl2unA àcrsrlixs tZssetiirrs
nnkràuetlbkìr uvà ^vertdlns veràen.

^ '

Linein gcchrteit jOubliknin nictcheir die ergebene Anzeige, daß
wir mit Samstag den ^l>. ^Uili das lieu erbaute, bei der Kaserne
gelegene 7^.-,

1)otel und 2^estaurant Boriicrhof"
eröffnen werden.

lvir werden bestrebt sein, dnrch reelle Iveiiie, gute Rüche, bei

prompter Bedienung und mäßigen Vreisen jedermann zu befriedigen
und einpfeblen uns aiigelegenàl'sl

Propriétaire: Garant:

Ivrltrrt-Iîust. Otto !5I.iser-Glllor.

Der beste MAMnditter
in > I I I! i>i >>> ^lî

Oer äckle I^eiIIlIîZI' - »ittkr Lrlreul sicb sei! 3Z Iîìbreu als sekr ^virliuu<;s'
volles ^ppetitmittel allgemeiner Leliektkeit. >Ii> ^Vasser vermisckt sekr angenebmes.

äem lVIagen besl belionnnenäes /xvisclienxetrsnk. bl-ID

WOikvöllöi'VI
I!> äui^c>n.-i' 'I'iuirm. I'rnci>tv"lb> .^n-<^i>'!it !int ^tn«it n. I'!uilln>n!^c!l!^l

8à àmer à ff. j.öl). luitt^zzen à ^. ..öl)

?às Vsàs s..>ttt_ii nml in ^lîtseneri)
Lcriöner Lslorr sur Vereine, l'ouristen I



Grösste und älteste Fahrrad- Fabrik der Schweiz.

Zürich 1894- : Gold. Medaille.

\y * wenn mit

S

^ ^ ^ Schutzmarke

^ -çSv' ß zwei

^ ^ Bergmanner.
*° Vorräthig à 75 Cts.

/Os^O in den meisten Apotheken
^^-o^ Drogiterien u. Parfumerie-

Geschäften. 9-26

Gustav Ltitschg
38 ob. Kirchgasse, Zürich

Atelier für Kunstgeigenbau
und Reparatnr. 3012|

Zürich 1894: Goldene Medaille.

GUMMI -ARTIKEL
la. Vorzug Qualität

à 3 -4- und 5 Fr. per Dutzend versende
franko gegen Nachnahme 70-20

Aug. de Kennen,
Zürich.

Champagne Strub.

Carte noire doux ou demi sec".
Sportsman demi sec"-
Carte blanche | doux, demi sec ou
Grand Crémant J extra dry".

Champagne suisse dry".
Sparkling Swiss Extra dry".

Blankenborn & Co.,
B aie.

Preisgekrönt
P. F. W. Barella's

Universal

Magen -Pulver
beseitigt sofort alle Schmerzen und
Beschwerden. Auskunft unentgeltlich!

Proben gratis gegen Porto,

vom Haupt-Dépot
P. P. W. Barella,

Berlin S. W., Friedrichstrasse 220.
Mitglied med. Gesellsch. von Frailkr.

In Schachteln à Fr. 2. und Fr. 3. 20.

Dépôts:
Ziirich: Apotheke von L. Baumann

bei der Sihlbrücke,
Apotheke zur PöSt am Kivttzplatz

Neurtiünster.

00000©0000©0©0000000000
Hans Trommer

Seilergraben 51 - ZÜEICH I 51 seilergraben

Beste Bezugsquelle
für Reclame-Plakate und Karten in hochfeinstem Buntdruck

auch auf Metall (als Strassenplakate)

bei prompter und schneller Lieferung zu billigen Preisen.
Entwürfe, Kastenvoranschläge etc. gratis.

Ferner liefere alle nur erwünschten Lithographie-, Buch- und
Lichtdruckarbeiten, als hochfeine Briefköpfe, Facturen, Avise, Adresskarten,
Wechselforn.ulare, Quittungen, Postkarten, Menus, Speisekarten, Preis-
courants in jeder nur denkbaren Ausführung. Ferner: Papierwaaren aller Art
als Papierbeutel und Cartons und Faltschachteln in elegan esten und einfachsten

Sorten, in stets neuen und vornehmen Druckausstatuingen ; Einwickelpapiere
in jeder Preislage; Japanesische Papierservietten, Pergament und iinitirte
Pergamentpapiere etc. etc. 51-12

00©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©0
Für die Saison SMlâWmWmW

empfehlen wir unsere rühmlichst bekannten mehrfach rrämirten

Wirthschafts- u. Haushaltungs-Maschinen
als Beerenpressen & -Mühlen; Rettig- & Bohnenschneid-Mas chir en, Obst-
& Kartoffel-Reib- & Schälmaschii on, Flaschenkork- & Spühl-Maschinen,
Wringmaschinen mit Räderübersetzung, Waschmaschinen und Kessel,

sowie alle sonstigen Maschinen und Geräthe für Küche und Keller.
§MST* Illustrirte Preislisten gratis und frank". ~7&ß*!S

(M9283Z}68-6 Santter A Koller. Kiiiiatiiigeii (Schweiz).

wrr 2r. ÜDlfijcr in ÎHotenburfl a. ^ul&o idireiM: 2>r. fcommeTä .oämatoüen wanbtc
id) bei einer imkert Bäme an, tie feit mehreren îDÏpnaten an allen geuuMmten Rütteln Iro^enoer,
&oä)fltabiöei 3Meid>füd)l litt. 3er @r?0lg U>ar et» nei-aUci» ut»fleUïdr)ttlidïcr. Wfl( 8«
[diroerben idmm.nben in furjcr ,ieit, cie junge 3)ame befam ein blübentes ïlusieben unb tonnte
als oolllommert geheilt betradjtet werben. 3d) bin Almert :" gro&em Dante, verpflichtet unb werbe
bei üßleitbiucbt ieat nur nocb 3br Präparat anivenben."

t>err $r. SR. #elf in Sßtcn: Seebre mia), Ofmen mit großer ïefriebigung mit^utbeilene
bnß meine ^Heiultate mit Dr. Rommers Somatogen flanj »orjüglfdie »waten. "Srei Sülle
eminenter £leid),ud)t setzten in lutjer Seit bic erfreulidifre ißefferung. Das öebleu ieber unliebfamen,
âîebeniuirfuttô, bie irä'ftige Steigerung bes Ülppetits macben >ibr Präparat ju einem ivertboollcn
Neauiitt bes iHrjnetfdjaçeii."

«çerr ötabsarjt $t. Sang in Kempten: W\\ $>t. §owmeV& -tjamate-ycn babe id) febr
giiniïige Erfolge erhielt unb bewahrte ftet) basfelbe uamemlidi in einem Sali Don hodjflraötger
!5lutarmutrj mi: voUfommeu DarnUDerlteaenbet iyerfcauunß unb @rbred>eu ic.
un: 'lUtilidi, inbem fdirm na di nur turpem Oiebraudie bes Präparates baö (Erbrechen aufborte, ©feluft
eintrat unb fid) bamit bas ÔlUgcmeinbefinben fiditlidj belferte." i'rufpeftc mit bunberten von ärjt«
lidicn (Hutndjten auf gef. Verlangen flratiè unb franfo. Depots in atlen Slpctbefen. 14-5

^îko(at) & go., c^eiii.=p[)armaccut. ^aborat., 3üridj HI.

Ausgezeichnete

Ralim-Käsclien
Beste Portionen Käsclten

in Kisten von zirka 30 und 60 Stück
à 16 Cts., franko Haus.

Prima Saanen-Käse
'j ausgezeichnet ;u Suppen, Maccaroni.

Risotto etc.

Neu! EDISON

am Stück und ycaspelt
in Paketen à -55 und 100 Cts.

empfiehlt 27-10

Dr. IT. Gerber's Molkerei,
Zürich-Aussersihl.

U Direkte Sendungen an die bekannte erste

* Kleiderfärberei und Chem.Waschanstalt »
2 von H. Hintermeister in Zürich 53

JLS werden in kürzester Frist sorgfältigst effektuirt und in

solider Gratis-Schachtelpackung retournirt.

Zur gefl. Benützung jeder Familie bestens empfohlen. )f»

Der Gastwirth"
wird zum Abonnement sämmtlichen W irthen empfohlen.

Neu? EDISON G:rgogM!l

AI1 er guten Dinge sind Drei.

Quesada siegt immer auf

^Ouragan - Maschinen.
I. Preis: Zürich -Brugg und retour.
I. Preis : Zürichsee, Meisterschaft, B. C.
I. Preis : 50 Kilom. auf der Rennbahn.

Der Rekord von 50 Kilom. wnrde
um 3 Min. von Quesada geschlagen.
Alleinvertreter der Schweiz für Ouragan '

J. BÉGUIN, ZÜRICH III.
Oer Bruder des russischen Kaisers hat

in Paris 2 Ouragan gekauft.

Agenten gesucht.
Erste Reparaturwerkstätte Zürichs.

r3iicbés
slKolzschnirre

Madras,
direkter Import u. Ia. Holland. Cigarren.
Reichhaltige Auswahl in allen Preislagen.

Muster zu Diensten.

B. RÄBER
ZU rieh I Tiefenhöfe 5 I.

General-Vertreter für die Schweiz der
Cigarren-fabrlh Bi >UT& Cië. in

Amsterdam. 71-5

r/^AA/w; Echte Briefmarken
40 Schweden Mk. 1.50
30 Span. Westind. 1.75
25 Türkei 1.75
20 Japan L15 Island 3.50
500 Verschiedene 7.50
1000 Verschiedene 20.
Alle verschied. Porto extra.
Preisliste üb. 1327 Ser. grat.

26 W. Künast, Berün W. 64
Geg. 1866. Unterr den Linden 15.

Pariser Gummi-Artikel
in vorzügl. Qualität, per Dutzend zu I

Fr. 3, 4, 5 und 6 empfiehlt 12-26 |

K 111 il Bückeli, Clinr.
Preislisten gegen 10 Cts. in Briefmarken |

franko.

llriizsle mil à>t-8l° k->nrräit-ksdr!>< lier 8°n«e>î.

?llrick 1894 : L-olà. Ivleàaille.

^ v^x V.S..I. mil

^> ^ ^> ^ LckutTmarke

ê kerßmallue^

^
cZ-sciiàn. S-26

38 ob. Kirckgasse, ^Urick

âtslisr kür tîunstgsigslldsll
unâ kspsràr. 30-1 21

!iit!li!i lliS-l : Volo-ne lVIeösille.

Is. Voi-iug lìualitàt
à 3 4 unà Z k'r. perOutnenà versenàe
srsnko gegen I^'acbnakme 70 20

2iìrià.

kdMMßllö AM.
l!srtv noirs lioux ou llemt zoo".
Sportsinsn clem! zoo"-
(!srt« blsncbo > >ioux, cloml zoo ou
Lrsnci Lrêmsnt j exrrs o>v".

Lksmpsgno zuizz« clr>".
Spsrküng 8vv!55 t-xtrs clrv".

LlàiZUQorQ Lo.,
» »iv.

l'i^ii-iMlcràilt

lVIagen -k'ulvki'
beseitigt sokort alle Lckmer-5en unà Le-
sckvveràen. àuskuott unentgeltlich!

Proben gratis gegen Porto,

vom Haupt-Oêpot

V. Sarsllît,
IZerlin L. W., ?rieàricristrssse 220,

!r> 8ckscbteln à fr. ?. uncl Vr. Z. 20.
l > 1 > ü t « :

/liru'in ^pc>tils>!iS voit 1^. riunniniui
kei àer Liklkrltcke,

.Vj»>t>>oko /nr I'c>>s nm I<l^llX>ànt/
Xeuil.nnster.

GGGGGGGGGGGGGTGGGGGGGGG

LeUergscìden 5. - I 51 Z<zîIt?i'giÂben

Leste Verlustquelle
lür keolÂUis-PIsìîsts uuâ klarten iu tlvvilkeillstsm Luutâruâ

auck auf IVlslsII (aïs Llrasseuplakale)

bei prompter unâ sctuieller l^ieferun<^ billi-ren ?rei!>eu.

tnwiikl8. Xll8tlZl1Vl!sA>I8l:>l!âgô lîle. gsiiÜZ.

berner liefere alle nur ervvllnsckl-n I^itkogrspkie-, ìZucd» unà l^icdì-
àrucksrbeiìen, aïs bockten.e Briefköpfe, ?scturen, A.vise, ^àressksrteir,
Wecbselfornulsre, (Zuittungen, k>ostksrten, Ivlenus, Lpeiseksiteri, preis-
courants in j?àer nur àeukbaren /^ussubrung. b'erner: pspiervvsaren sller ^rt
als k>spierbeuiel uuà Lnrtons u»à k'sltscksckteln in elegau esleu unà einfack-
sten Lorten, in stels neuen unà vornebmeu liruckausstat'ungcn lüinwickelpspiere
in jeàer Preislage^ ^apsnesiscke ?ap!erservietler>, Pergament unà inritine
pergsrnentpspiere sic, elc. 51-12

empsebleu «ir misère rükrnlickst belcsrinten rnebrssck prLrnirten

^/iriliscuAftZ- u. !^au8li3liung8 «Vlascliinen
sis keerenpressen K -lviuklen; lîettig- â IZoknensckrieià-^lssckir en, Obst-
â Ksrtoffel-kîeib- <à Sckàlrnsscki> <^n, ?Issckenkork- L SpukI-I/Isscdinen,
Wringrnssckineri rnit lìsàerûderset^ung WsseNrnsscrilneri unà Kessel,

Illuslrirlê ?reislislen gratis unà krank».

(k»I9283?)»8-S V»NNtt«ì»' ài. tî«»II?I>. I>',l-ll»nrî,lK^» (Lcbnà).

Alutarmutt). Wteichsucht.
>>c>r Tr. Mi>>er m Rotlnburg a. Fulda ichrcitt i Dr. vommcl'i> Hâmali'gcn wiuidlc

bixdgr-dijier Blei<diu-dt >>tt. Ter Ersolg war ei» gcradezu ungkwôhnlicher. Ä»c «e-

Herr Tr. M. Helf in Wien: Berbrc mich. ,1hne» mil großer Bcbiediiumg miliutbeilenc
d»b mcinc Rciullale mil Tr. Hrmim-l's Hiiimrt^ vorzüglich« waren. Drci Ulli emi-

Robcnwirlung, dic irüfligc Sleizerung dc» Ärpeiils machen ^br Präxnral zu einem wertbvollcri

Herr Siad-arz» Dr. Lang in Kempten: ..Rii Hemme!'» Hämalcgen babe ich sebr

Blutarmuth mit vollkommen darn'ederliegender Verdauung und Erbrechen^:..

Nicolay à Ko., chem.-phnrmarcut. Labornt., Zürich III-

àr>«Kviviviii,vìv

Kcilim-Xäselleil
KMe kNliWiil ûàedeii

in Xislen von ?.irka 30 unà 6t) Llück
à 16 Lts.. srsiikn Haus.

LÄÄiisii-ILäss
H au»ge?eicknet in Luppen, àlaccaroui.

lvisotlo elc.
SM Stück uncl ue'S8pe>»

in Raketen à 5!5 unà lOsl (Dis.

27-»v

Aürivd-^u«svr«itii.

^ vìi'ekle 8enciungen an clie bekannte eme

2 von ri. Mnlsrmkists»- in lüpien 53

^ n ercien in iiür^ester I^rist 8orlz5sItiASt etîelîtuirt uncl in

solicier «^rÄiis-LckÄcktelpÄciiurriz retournirt.

^ur ^eü. ljenîiì7.uii^ secier t^srrrilie desteus empfolrlen. I»^

Der (ZÂSàirttì"

«°°! ^0I8vi>l ^g^ik
.^Isr guten vilrZs sinà vrsi.

i^uesaàa siegt immer suk

^Qiii'aAS.r, - liTasoliirisll.

l. kreise ^iiricbsee, >leistersck»kt, k. L.
I. preis - 50 Kilom. auk àer Kennbakn.

Oer kekorà von 5l) Kilon», vvnràe
um 3 àliu. von ()uesaàa gescklagen.
Alleinvertreter àer Lcl»ve>?. kür Ouragan '

^. LLKVI«, 2VKIVS III.
Der Lruàer àes russîscken Kaisers kat

Agenten gesuckt.
forste Keparatur« erkstätte Suricks.

àirekter Import u. la. HvIIànà. Ligsrren.
lìeickbaltige âusvakl in allen Preislagen.

Cluster -iu Oieusten.

S «XSL«
X,V/ / /.

Leneral-X'ertreter sur àie Zckv^ei? àer
<^>/^,-«-l,-/V,/»^,â/r i> N < ie. in

àrsteràam. 71-5

<-'^vo/v^^x^ Lckte Lrisfrnsrken
40 8ol>«siis>i 1.50
Z0 Sp-u>. «sàô. 1.7S
2S Ilirlls! 1.75
20 Isosn 1.
>S >s>»n<i 3.50
500 VsrioniSllon's - 7.50
!000 Vsr-c-ni-nlviis 20.
?r-i5li5l- iid. 1Z2? S-r. xr»l.

26 W. Künsdt, Berlin W. S4

lieg. 1 866. Onterr àen I^inàen 15.

in vorTügl. (Qualität, per Oàenà ?u I

?r. Z, 4, 5 unà 6 emptieklt 12-26 I

Liiiiil Liiiol»elt, <^kr»r.


	...

